
 
 
 
 
 
 

 

 

Reglement Swiss Underwater Photo & Video Challenge 2026 

 

1. Allgemein 
 

Die Swiss Underwater Photo & Video Challenge 2026 (im Folgenden als SUPVC 2026 

genannt) besteht aus zwei Teilen: 

Teil 1: Teilnahme am SUSV Live-Foto-Wettbewerb vom 24.10.2026  

 Der Live-Foto-Wettbewerb findet anlässlich des Clean Up Thunersee am 24.10.2026 statt. 

Teil 2: Teilnahme am Swiss Underwater Photographer Contest 2026  

           Teilnahme bis 31.01.2027 / Alle Informationen und Reglemente dazu unter: 

 Webseite SUSV; Photographer Contest 2026 
 

2. Anmeldung 
 

Die Anmeldung zur Teilnahme an der SUPVC 2026 erfolgt via Anmeldeformular bis spätestens 

30.09.2026. Die SUSV-Mitgliedschaft ist Voraussetzung für eine Teilnahme. 

 

Anmeldeformular 

 

3. Disziplinen Unterwasser Fotografie / Video 
 

a) Unterwasser Fotografie:  
Im Rahmen der SUPVC 2026 wird die/der Schweizermeister:in in Unterwasser-Fotografie 
des Jahres 2026 gekürt. Der Titel berechtigt die/den Gewinner:in zur Teilnahme an den 
Unterwasser Fotografie Weltmeisterschaften von CMAS.ORG in den Jahren 2027 und 
2028 als offizielle:r Vertreter:in des SUSV und der Schweiz.  
 

b) Unterwasser-Video: 
Auf Grund des mangelnden Interessens anlässlich der letzten Austragungen der SUPVC’s 
findet 2026 kein Wettbewerb in der Disziplin «Video» statt. 

 

4. SUSV Live-Foto-Wettbewerb 
 

Allgemein: 

Der Wettbewerb erfolgt als Unterwasser-Live-Wettkampf in 3 Themen-Kategorien. Unter Live-

Wettkampf nach Vorbild der CMAS UW-Photo Weltmeisterschaften wird nachfolgendes 

verstanden: 

Fotografieren eines Plakates vor dem Tauchgang beim Einstieg (Speicherkarte wurde zuvor 

formatiert), Tauchen mit Partner bis max. 30m Tiefe und Fotografieren der 3 Themenkategorien, 

nach dem Tauchgang sofort erneutes Fotografieren des Plakates. Es sind mehrere Tauchgänge 

erlaubt, wobei immer vor/nach dem Tauchgang das Plakat fotografiert werden muss. Die 

https://susv.ch/de/foto-video-kommission/veranstaltungen/swiss-underwater-photographer-contest-2026/
https://susv.ch/de/veranstaltungen/swiss-underwater-photo-video-challenge-2026/


 
 
 
 
 
 

 

 

Manipulation von Fotos ausserhalb des Wassers, oder importieren von Fotos via mobile phone etc. 

ist nicht erlaubt. 

 

Unter Wasser sind alle Einstellungen der Kamera (Kontrast, Sättigung, Helligkeit, SW usw.) 

erlaubt, welche an der Kamera möglich sind. Bei Kameras, welche die Möglichkeit einer 

nachträglichen Bildbearbeitung in der Kamera haben, ist dies erlaubt (jedoch ohne Croppen / 

Bearbeiten des Bildausschnittes). Diese Bildbearbeitung ist jedoch erlaubt, wenn der Fotograf 

komplett nur unter Wasser ist, bei Atmung aus der Tauchflasche und am selben Tauchgang bei 

welchem das «ursprüngliche» Foto erstellt wurde. Eine Bearbeitung der Fotos ausserhalb des 

Wassers in der Kamera, oder am Computer, Tablet, Smartphone etc. ist ausdrücklich verboten und 

führt zur Disqualifikation. Bei allen Kategorien dürfen die Aufnahmen nur an den vorgegebenen 

Tauchplätzen gemacht werden. Werden beim Wettkampf mehrere Kameras/Unterwassergehäuse 

verwendet, so müssen alle zur Registrierung vorgeführt werden.  

Bei der Registrierung bekommen alle Teilnehmer:innen eine Teilnehmer-Nr und ein fiktives Datum 

zugewiesen, welches in der Kamera eingestellt werden muss. Fotos mit einem abweichenden 

Datum werden nicht bewertet. Die Speicherkarte ist anschliessend vor dem Judge zu Formatieren. 

Es dürfen keine Angaben zum Fotografen in den Exif-Daten wiedergegeben werden. 

An jedem Tauchplatz beim Einstieg ist ein Plakat mit einem SUPVC-Sujet zur Kontrolle montiert. 

Vor jedem Tauchgang ist das Plakat im Standard-Format 3:2 zu fotografieren. Nach beendend des 

Tauchgangs und beim Verlassen des Wassers muss das Plakat erneut fotografiert werden.  

Sollten im Wettbewerb mit der Kamera Fotos in unterschiedlichen Formaten erstellt werden (z.B. 

16:9 / 1:1) oder mit einem Crop-Format (z.B. 1,6) muss das Plakat zu Beginn jedes Tauchganges 

auch in diesen Formaten fotografiert werden. Fehlt eines dieser Kontrollfotos werden die Fotos des 

Tauchganges nicht bewertet. Fehlt das Kontrollfoto in einem speziellen Format, werden Fotos in 

diesem Format nicht bewertet. 

Nach der Registrierung erfolgt für alle Teilnehmer ein Briefing vor Ort. Dabei werden Informationen 

zur Sicherheit, den Tauchplätzen, dem Ablauf und weitere reglementarischen und 

organisatorischen Punkte werden beim Briefing zum SUSV Live-Wettbewerb vor Ort bekannt 

gegeben. Fragen zur Fotografie können auch bis 2 Wochen vor dem Wettbewerb per Mail an den 

Organisator (Punkt 13) gerichtet werden. 

 

5. Themen / Kategorien: 
 

a) Weitwinkel (mit oder ohne Model) 
Es gilt ein Weitwinkel-Foto mit möglichst viel Aussagekraft zum Tauchen in der Schweiz 
und des Tauchplatzes zu erstellen. Bei diesem Thema können Fotos mit oder ohne Model 
eingereicht werden. Es wird jedoch empfohlen, dass keine weiteren Taucher im Bild 
erkennbar sind. 
 
Erlaubt ist die Verwendung von Blitzen und Leuchten (mit oder ohne Snoot), Sklavenblitzen 
und Leuchten im Hintergrund (ohne dass diese im Bild ersichtlich sind), farbige Leuchten, 
Mehrfachbelichtungen 
Nicht erlaubt sind in dieser Kategorie: 

• Halb-Halb-Aufnahmen 



 
 
 
 
 
 

 

 

• das Verwenden von künstlichen Gegenständen (inkl. Glittersand etc.), welche für das 
Foto ins Wasser gebracht wurden (inkl. Verkleiden des Models), solange diese 
erkennbar sind 

• das Manipulieren von Lebewesen und Pflanzen  

• das Verwenden von MagicTube oder MagicBall oder ähnlichem 

• das nachträgliche Croppen des Fotos  
 

b) Makro: 
Es gilt ein Makro-Foto von Lebewesen, Pflanzen oder eines natürlichen Gegenstandes am 
Tauchplatz zu erstellen.  
 
Erlaubt ist die Verwendung von Blitzen und Leuchten (mit oder ohne Snoot), Sklavenblitzen 
und Leuchten im Hintergrund (ohne dass diese im Bild ersichtlich sind), farbige Leuchten, 
Mehrfachbelichtungen, MagicTube oder MagicBall oder ähnlichem. 
Nicht erlaubt sind in dieser Kategorie: 

• das Verwenden von künstlichen Gegenständen, welche für das Foto ins Wasser 
gebracht wurden und als Motiv verwendet werden 

• das Manipulieren von Lebewesen und Pflanzen  

• das nachträgliche Croppen des Fotos 
 

c) Clean it up! 
Es gilt beim Thema “Clean it up!” ein Foto in Weitwinkel oder Makro von Müll, von Unrat im 
See, oder vom Reinigen des Sees zu erstellen. Damit soll das Thema «Clean it up» 
möglichst gut auch Nichttauchern näher gebracht werden können. 
 
Erlaubt ist die Verwendung von Blitzen und Leuchten (mit oder ohne Snoot), Sklavenblitzen 
und Leuchten im Hintergrund (ohne dass diese im Bild ersichtlich sind), farbige Leuchten, 
Mehrfachbelichtungen, MagicTube oder MagicBall oder ähnlichem, das Fotografieren in 
Halb-Halb (wobei mindestens 50% der Aufnahme unter Wasser sein müssen), das 
nachträgliche Croppen unter Wasser ist erlaubt 
Nicht erlaubt sind in dieser Kategorie: 

• das Verwenden von künstlichen Gegenständen, welche für das Foto ins Wasser 
gebracht wurden, das Umplatzieren von Unrat 

• das Manipulieren von Lebewesen und Pflanzen  
 

6. Bildformate / Bildinformationen 
 

• Dateiformat zum Einreichen der Fotos:  
JPG in maximaler Auflösung (maximale Dateigrösse ist unbeschränkt) 

• Folgende Formate sind erlaubt: Querformat 3:2 / Hochformat 2:3 
Wurde zu Beginn des Tauchgangs das Kontroll-Plakat im entsprechenden Format 
aufgenommen, sind auch Quer- oder Hochformat 16:9 / 9:16 oder Quadratisch1:1 möglich 

• Andere Formate sind nicht erlaubt 

• Logos und Wasserzeichen dürfen nicht im Bild integriert sein  

• In den Exif-Daten ist der Autor / Fotograf zu entfernen.  
Die Exif-Daten müssen jedoch Datum / Kamera / Objektiv /Zeit-Blende-ISO enthalten 

 

Bei Mehrfachbelichtungen sind bei der Einreichung auch alle Fotos in RAW einzureichen, welche 

für das jpg-Foto verwendet wurden. 



 
 
 
 
 
 

 

 

7. Abgabe der Fotos 
 

Die Teilnehmenden müssen sich spätestens bis 16:00 zur Abgabe der Fotos melden. Es wird eine 
Zeitkontrolle geführt. 
Anschliessend können die Teilnehmenden die Speicherkarte einem der anwesenden Judges 
abgeben und alle Fotos werden auf einen mobilen Datenspeicher übertragen.  
Dabei ist folgendes anzugeben (auf Teilnahme-Formular / liegt vor Ort auf): 

• Name, Teilnehmer-Nummer, Adresse, Tel.Nr. und Mailadresse 

• Datei-Nummer des zu bewertenden Fotos für die 3 Kategorien 

• allfälliges Drehen oder Spiegeln des Fotos  

• Unterschrift des Teilnehmers 
 

Der Judge zeigt dem Teilnehmer zur Kontrolle die Fotos in jpg vor dem Abspeichern. 
Anschliessend werden die identischen Fotos in RAW ebenfalls abgespeichert und der Teilnehmer 
erhält seine Karte zurück. 
 

8. Jury und Bewertung des Live-Wettbewerbes 
 

Die Jury besteht aus drei bis fünf Mitgliedern. Es handelt sich um erfahrene 

Unterwasserfotograf:innen aus der Schweiz. Die Rangierung der Fotos erfolgt nicht vor Ort und 

nicht am Wettbewerbs-Tag.  

Die Bewertung erfolgt durch die Jury mittels Punktesystem. Entscheidungen der Jury können nicht 

angefochten werden. 

Allen Teilnehmer wird bis zum 15. Dezember die Rangliste des SUSV Foto Live-Wettbewerbs per 

Mail zugestellt.  

 

9. Gesamtrangliste Swiss Underwater Photo & Video Challenge 2026  
 

In die Bewertung der SUPVC 2026 werden ausschliesslich Fotograf:innen aufgenommen, welche 
in allen 6 Themen (drei aus SUSV Foto Live-Wettbewerb und drei aus dem Swiss Underwater 
Photographer Contest 2026 Kategorie «Fortgeschritten») Fotos eingereicht haben.  
 
Die Gesamtrangliste erfolgt nach folgendem Punktesystem: 
 
Rangierungen anlässlich des SUSV-Live-Wettbewerbes. Diese Punkte werden mit 60% in der 

Gesamtpunktezahl bewertet: 

1. Rang 6.0 6. Rang 3.0 

2. Rang 5.4 7. Rang 2.4 

3. Rang 4.8 8. Rang 1.8 

4. Rang 4.2 9. Rang 1.2 

5. Rang 3.6 10. Rang 0.6 

 

Rangierungen für Einreichungen von Bildern in der Kategorie «Fortgeschrittene» des Swiss 

Underwater Photographer Contest 2026. Diese Punkte werden mit 40% in der Gesamtpunktezahl 

bewertet 

1. Rang 4.0 6. Rang 2.0 



 
 
 
 
 
 

 

 

2. Rang 3.6 7. Rang 1.6 

3. Rang 3.2 8. Rang 1.2 

4. Rang 2.8 9. Rang 0.8 

5. Rang 2.4 10. Rang 0.4 

 

Teilnehmer ausserhalb von Rang 10 werden nicht in die Gesamtrangliste aufgenommen. 

 

10. Rangverkündigung 
 

Die/der Teilnehmer:in mit der insgesamt höchsten Gesamtpunktzahl wird Gewinner:in des SUPVC 

2026 und Schweizermeister:in Unterwasser-Fotografie 2026 Die nachfolgenden 

Gesamtpunktzahlen ergeben den Rang 2 und folgende. Haben Teilnehmer dieselbe Punktezahl, 

wird der/die Teilnehmer:in mit der höheren Punktezahl aus dem SUSV Live-Wettbewerb höher 

rangiert.  

 

Die Siegerehrung findet anlässlich der nationalen Delegiertenversammlung am 20.3.2027 statt. 

Sämtliche Teilnehmer:innen an der SUPVC 2026 werden zu diesem Anlass eingeladen. 

 

11. Teilnahme an der CMAS UW-Photo Weltmeisterschaft 
 

Die beiden am besten platzierten Teilnehmer:innen werden für die CMAS UW-Photo 
Weltmeisterschaft 2027 / 2028 nominiert. Zur Teilnahme ist die Schweizer Nationalität, SUSV-
Mitgliedschaft, mind. das Brevet «CMAS Diver 2» (Diver **) und ein Model/Tauchbuddy (mit 
Schweizer Nationalität und mind. Brevet «CMAS Diver 2) notwendig. Sollte ein/eine nominierte 
Teilnehmer:in nicht an der Weltmeisterschaft teilnehmen können, erhält der/die nachfolgende 
Teilnehmer:in die Nominierung. 
 

12. Bildrechte / Verwendung 
 

Mit der Teilnahme wird dem Schweizer Unterwasser-Sport-Verband SUSV und CMAS swiss diving 

die Einwilligung erteilt, die Fotos im Nereus, auf der Webseite, sowie in Mailings und weiteren 

Publikationen honorarfrei unter Nennung der Autorin, oder des Autors zu verwenden.  

Die Bildrechte und das Copyright verbleiben bei der Fotografin oder dem Fotografen.  

13.  Organisation  
 

Die Leitung des Wettbewerbs liegt beim nationalen Ressortleiter Foto/Video von CMAS swiss 

diving. Er stellt die Jury zusammen, ist verantwortlich für einen professionellen Ablauf und ist 

Ansprechperson für alle Teilnehmenden. Er kann den Live-Wettkampf auch delegieren. 

Leitung Wettbewerb: Fritz Liechti / Kontakt: fritz.liechti@cmas.ch 

 

 

Ittigen, 13.07.2026 

 

mailto:fritz.liechti@cmas.ch


 
 
 
 
 
 

 

 

 


